
16. Mai 2017

Städtebaulich-freiraumplanerischer

Ideenwettbewerb „Wohnquartier Hechtsheimer

Höhe"

(rap) - Die Landeshauptstadt Mainz hat einen Ideenwettbewerb zur

Erarbeitung einer städtebaulichen und landschaftsplanerischen

Konzeption für ein neues Wohnquartier auf der Hechtsheimer Höhe

ausgelobt. Die geplante Wohnquartiersentwicklung auf der

Hechtsheimer Höhe stellt einen weiteren Baustein im Rahmen der

offensiven Ausweisung von Wohnbauflächen in der

Landeshauptstadt Mainz dar.

Aus insgesamt 16 eingereichten Wettbewerbsarbeiten wird das

Preisgericht am Donnerstag, 18. Mai 2017 die Gewinner küren. Die

Siegerentwürfe werden tags darauf im Rahmen einer Pressekonferenz

mit Baudezernentin Marianne Grosse der Öffentlichkeit vorgestellt

(Freitag, 19. Mai 2017, 11.00 Uhr, vgl. gesonderte Einladung).

Gleichzeitig mit der Pressekonferenz wird auch die

Wettbewerbsausstellung eröffnet: Alle Ergebnisse des Wettbewerbs sind



vom 19. Mai 2017 bis einschließlich 26. Mai 2017 (außer am Feiertag

„Christi Himmelfahrt") im Drusussaal auf der Mainzer Zitadelle im

Rahmen einer Ausstellung zu sehen.

Zum Wettbewerbsverfahren:

Die am östlichen Rand des Wohngebiets „Großberghöhe“ bis heute frei

gehaltene Fläche auf der Hechtsheimer Höhe, die aufgrund von

Restriktionen durch den Kalksteinabbau im benachbarten Steinbruch

bislang nicht für eine Bebauung herangezogen werden konnte, soll nach

Wegfall dieser Einschränkung in den kommenden Jahren als neues

Wohnquartier entwickelt werden. 

An diesem Ort soll eine qualitativ hochwertige und familienfreundliche

Wohnbebauung entstehen mit dem Ziel, Angebote mit zeitgemäßen und

innovativen Wohnformen - bestehend aus individuellem kleinteiligem

sowie mehrgeschossigem Wohnungsbau - zu schaffen. 

Der Wettbewerb wurde als einstufiger, nicht offener Ideenwettbewerb

ausgelobt. Dem Wettbewerbsverfahren vorgeschaltet war ein

qualifiziertes Auswahlverfahren von interessierten Bürogemeinschaften

bestehend aus Architekten und/oder Stadtplanern in Zusammenarbeit mit

Landschaftsarchitekten.



Die insgesamt 16 eingereichten Wettbewerbsarbeiten, unter denen das

Preisgericht am 18. Mai 2017 die Gewinner küren wird, werden im

Anschluss an die Preisgerichtssitzung im Rahmen einer Ausstellung auf

der Mainzer Zitadelle im Drusus-Saal (Bau E) präsentiert. 

Öffnungszeiten Drusussaal, Gebäude E:

Freitag, 19. Mai bis Freitag, 26. Mai 2017, jeweils 11 Uhr bis 17 Uhr. 

Am Donnerstag, den 25.05.2017 (Feiertag „Christi Himmelfahrt") ist die

Ausstellung geschlossen.
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